
 

 
 

Sanierung von Völkersbacher Heimatmuseum abgeschlossen 

 

11.000 Stunden ehrenamtliche Arbeit hat der Heimatverein Völkersbach investiert, seit er 2009 von der 
Gemeinde Malsch pachtweise das 1795 errichtete Fachwerkhaus mit angrenzender Scheune in der Nähe 
der Brunnenstraße übernommen hat. Wie berichtet, hat sich das mittlerweile 13 Helfer umfassende Team 
seither jeden Dienstag getroffen und das Gebªude, in dem seit 2011 die ĂVºlkersbacher Schneiderstubeñ 
untergebracht ist, kernsaniert. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Nachdem dieses Ăerste Etappenzielñ erreicht wurde, gab es am Samstag, ein Tag vor dem Herbstfest, bei 
dem auch F¿hrungen durch das Gebªude angeboten wurden, einen Festakt. Als Ăherausforderndes Wag-
nis f¿r den Vereinñ bezeichnete dabei Vorsitzender G¿nter Daum, als der Heimatverein 2007 von der Ge-
meinde Malsch Ămit in das Boot geholtñ worden ist, um mit dieser ¿ber den Erwerb des angebotenen 
Fachwerkhauses zu entscheiden. Wªhrend einerseits Freude ¿ber die Ănahe Erf¿llung eines langersehn-
ten Wunsches nach einer bleibenden Stªtte f¿r die zahlreich angesammelten Kulturg¿terñ aufgekommen 
war, wurde andererseits das Risiko gesehen, den Auftrag der Sanierung und Renovierung eines alten Ge-
bäudes vom Verein personell und finanziell zu bewältigen. Nachdem das Ende 2008 von der Gemeinde 
gekaufte Gebäude vor vier Jahren vom Verein übernommen worden war, wurde, laut Daum, zunächst die 
Bausubstanz begutachtet und als vordringliche Aufgabe damit begonnen, das Fachwerk der Außenwände 
komplett zu überarbeiten. Um das Kellergebälk unter dem vormaligen Wohn- und Schlafzimmer zu stabili-
sieren, wurden auf Stiftfundamenten Eichenstützen erstellt. In der an das vormalige Wohngebäude an-
grenzenden Scheune mussten die zum Teil einsturzgefährdeten Zwischenwände abgetragen und auf neue 
Fundamente aufgebaut werden. Unter anderem wurden hier eine Küche und Toiletten sowie eine Treppe 
zum oberen Bereich errichtet, in dem künftig etwa landwirtschaftliche und handwerkliche Geräte aus frühe-
ren Zeiten gezeigt werden sollen. Durch den Austausch des Tores mit einer verglasten Holz-Pfostenriegel-
Fassade ist es in der Scheune, die wie das Wohnhaus unbeheizt ist, jetzt deutlich heller geworden. Im 
Zuge der Sanierung des Fachwerkgebäudes wurde dessen undichtes Beton-Ziegeldach mit Unterstützung 
von weiteren 20 ehrenamtlichen Helfern innerhalb von acht Tagen mit Biberschwanz-Ziegeln gedeckt. 
Zudem wurde es ¿ber die neue Zufahrt ĂGªssleñ mit getrennten Ab- und Oberflächenwasserrohren sowie 
Strom- und Wasserleitungen ausgestattet. 
 
Unterstützt wurde der Verein, der das Gebäude weitgehendst im Stil der damaligen Bauweise saniert und 
etwa Ziegel, Treppe oder Eichenbalken aus alten, abgebrochenen Gebäuden sowie Lehm verwendet hat, 
von der Gemeinde mit 100.000 Euro, wofür Daum neben Bürgermeister Elmar Himmel und Ortsvorsteher 
Horst Sahrbacher dem gesamten Gemeinde- und Ortschaftsrat dankte. Hinzu kamen Spenden in fünfstel-
liger Höhe sowie Fachleute, die den 13 handwerklich versierten Helfern beim Bauantrag, den Maler- und 
Fliesenarbeiten sowie beim Überwachen der Elektroinstallation ehrenamtlich zur Seite standen. Einblick in 
die Sanierung, bei der das Arbeitsteam vor allem vom sehr maroden Zustand der Westfassade überrascht 
war, von der rund 80 Prozent der Eichenbalken ausgetauscht werden mussten, gab Siegfried Wipfler an-
hand von Fotos, die Volker Heid für eine Präsentation aufgearbeitet hat. 
 
ĂMehr als gl¿cklichñ ¿ber das b¿rgerschaftliche Engagement des Arbeitsteams, das sich so stark f¿r das 
Museum eingebracht habe, zeigte sich Bürgermeister Elmar Himmel. Dabei freute er sich, dass dadurch 
die ĂVºlkersbacher Schneiderstubeñ, die zuvor seit 2001 Ăsuboptimalñ im modernen Volksbankgebªude 
untergebracht gewesen war, in das Fachwerkgebäude verlegt und ein Kulturzentrum auf den Weg ge-
bracht werden konnte. Ebenso wie Himmel dankte Ortsvorsteher Horst Sahrbacher neben den 13 Helfern 
dem Gemeinde- und Ortschaftsrat sowie weiteren Unterstützern vor Ort. Während Sahrbacher dem Ar-
beitsteam ĂHochachtung und Respektñ f¿r dessen ehrenamtlichen und uneigenn¿tzigen Einsatz zollte, 
verglich er die investierten 11.000 Stunden, wenn man den diskutierten Mindestlohn ansetze, mit dem von 
der Gemeinde investierten Geld für die Kernsanierung. Als Anerkennung überreichten Himmel und 
Sahrbacher an das Team Buch- und Weinpräsente. 
 
Nachdem Daum namens der 13 Helfer für die Anerkennung gedankt hatte, gab er einen Ausblick auf wei-
tere Arbeiten an dem Gebªude, das auch nach der Sanierung ĂArbeitgeberñ f¿r den Verein bleibe, der 
auch die Schönheitsreparaturen sowie Pflege von Haus und Grundstück übernehme. Fest stehe, dass die 
Rªume als Museum eingerichtet werden, wobei es auÇer f¿r die ĂSchneiderstubeñ noch kein Konzept f¿r 
die Ausstattung gibt. Das Erdgeschoss der Scheune werde ausschließlich vom Verein genutzt werden. 
Angedacht seien Ausstellungen, Vorträge, Lesungen und Mundartabende. Während das Objekt der Ge-
meinde unentgeltlich für deren kulturelle und repräsentative Zwecke zur Verfügung gestellt werde, ent-
scheide diese auch über die Nutzung durch Dritte, wobei gewerbliche Anbieter ausgeschlossen wären. 
Mit klassischer Musik umrahmt wurde die Feier, an der auch Gemeinde- und Völkersbacher Ortschaftsräte, 
Vereinsvorsitzende, darunter Thomas Schönknecht von den Malscher Heimatfreunden, der ein Grußwort 
sprach, sowie Pfarrer Thomas Dempfle, der Rektor der örtlichen Mahlbergschule, Rolf Balzer, und der 
Abteilungskommandant der Völkersbacher Feuerwehr, Stephan Reiser, teilnahmen von den Bläsern Horst 
Herm und Valentin Merklinger. 
 
Fertig sein und eingeweiht werden soll das Heimatmuseum und Kulturzentrum in zwei Jahren. 
Geöffnet ist die bisherige Ausstellung jeweils am ersten Sonntag der Monate März bis Oktober. Infos über 
die ĂVºlkersbacher Schneiderstubeñ und wie dieses Handwerk das Dorf ¿ber vier Generationen geprägt 
hat, gibt es unter www.heimatverein-voelkersbach.de. 
sf 

 



Notruftafel           

 

Ärzte/Apotheken 
 
Ärztlicher Notfalldienst 
Montags bis freitags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, 
an Samstagen und Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des 
folgenden Tages. 
Telefon 07243 19292 
 
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadtbahnhof 8 ist geöffnet 
Montag bis Freitag 19 bis 21 Uhr, 
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr und 16 bis 20 Uhr 
Anfragen für Sprechstunden und Hausbesuche unter Telefon 07243 19292. 
 
Rettungsdienst und Krankentransporte: 
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar unter der europaweit einheitlichen Notrufnummer 112 
 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern in der Knielinger Allee 101, im Gebäude der 
Kinderklinink mit extra Eingang!, Karlsruhe, mittwochs 13.00 bis 22.00 Uhr, freitags von 19.00 bis 
22.00 Uhr sowie samstags, sonntags und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, am Vorabend eines Feier-
tags von 19.00 bis 22.00 Uhr (ohne Anmeldung) 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zu erfragen über die Rettungsleitstelle unter 19222. 
 
Wochenenddienst der Apotheken 
-nur in dringenden Fällen- 
 
 
Samstag, 12.10..2013  
Stadt-Apotheke Ettlingen, Albstraße 25, Tel. 07243 12288 
Kreuz-Apotheke Bietigheim, Sofienstr. 25, Tel. 07245 6311 
 
Sonntag, 13.10.2013 
Cebntral-Apotheke Langensteinbach, Ettlinger Str. 2, Tel. 07202 2185 
Sonnen-Apotheke Rastatt, Rauentaler Str. 65, Tel. 07222 3859990 
 

Tierärztlicher Notdienst 
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist. 
 
(Kleintiere) 
12./13.10.2013 
Dr. Sallinger, Zaystr. 29, 76437 Rastatt, Tel. 07222 27544 
 
 (Großtiere) 
12./13.10.2013 
Pferdeklink an der Rennbahn, An der Rennbahn 16, 76473 Iffezheim, Tel. 07229 30350 
 
 
Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit. 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.  
 
Rufbereitschaft des Veterinäramtes 
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an Wochenenden und Feiertagen ist beim Veterinäramt des 
Landratsamtes Karlsruhe eine Rufbereitschaft unter Mobil-Telefon 0163 8365640 
 
 



Defibrillatoren  
 
 
Defibrillatoren sind an folgenden Stellen öffentlich zugänglich: 

- in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der Adlerstraße 50 
- in Sulzbach im Anwesen Ettlinger Straße 12  
- im Rathaus Waldprechtsweier (Zugang von der Talstraße her) 

 
Gekennzeichnet sind die Standorte jeweils an der Eingangstür durch einen grünen Aufkleber (grüner Blitz 
in weißem Herz und weißes Kreuz). 
 
 
In Völkersbach hat die Gemeinde der DRK-Bereitschaft ein Gerät zur Verfügung gestellt. Die Bereitschaft 
wird über die normale Notrufnummer 112 alarmiert. 
 
 

Rettungsdienste 
 
NOTRUFE 
Feuerwehr- u. Rettungsdienst Notruf Telefon 112 
Polizei-Notruf (Unfälle usw.)        Telefon 110 
 
Unfallrettung 
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über die Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen. 
 

Personenbeförderung/Krankentransporte 

Bechler Lars    Telefon 07246 5333 
Neu! Jetzt mit Rollstuhlfahrdienst  
 
Krankentransporte               Telefon 19222 
 
 

Polizei 
Polizeiposten Malsch   Telefon  07246 1324 
Polizeirevier Ettlingen   Telefon  07243 3200-312 oder 313 
                 FAX        07243 3200309 
Kriminalpolizei Ettlingen   Telefon   07243 3200201 
     FAX   07243 3200205 

 

Notfall-Telefone  
- nach Dienstschluss ï  
 
 

Bauhof -  für Notfälle  
Bauhofleiter Dieter Gleißle   Neue Rufnummer!  Telefon 0152 57934227 

 

Wasserversorgung  
Wasserversorgung Malsch 
Ralf Schuster ï Büro    Telefon 07246 706862 
nach Dienstschluss/ bei Rohrbrüchen   
Störungsmeldestelle    Telefon 07246 941735 

 
Abwasseranlagen  
Abwasserentsorgung/Klärwerk  Malsch 
Thomas Werthwein ï Büro    Telefon 07246 706889 
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle Telefon 07246 942263 



Fleischkontrolle 

Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch, Tel. 07246 6848 führt die Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei 
Haus- und gewerblichen Schlachtungen durch. Urlaubs- und krankheitsbedingte Vertretung: Herr Kohnert, 
Fleischkontrolleur beim  Landratsamt Karlsruhe, Tel. 0163 8365674. 
 
 

Gasversorgung Malsch-Durmersheim GmbH 
Störungsstelle ï Gas  
Stadtwerke Ettlingen 
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888 
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 ï 101-02 
 
 

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Zentrale in Ettlingen   07243 1800 
Störungsmeldestelle ï Strom  0800 3629477 
 
 

Notfalltelefone für Kinder, Jugendliche und Frauen 

Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe   0721 842208 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei)   0800 1110333 
Frauenhaus Beratung     0721 849047 
Frauenhaus Karlsruhe     0721 567824 
Frauenhaus SkF Karlsruhe          0721 824466 
Notruf f. vergewaltigte und misshandelte Frauen 0721 859173 
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt     0721 915022 
 

 

Telefonseelsorge Karlsruhe 
In ökumenischer Trägerschaft 
 
Telefonseelsorge  0800 1110111 
Rund um die Uhr, kostenfrei 0800 1110222 
 
 

Marienhaus Malsch / ĂWohnen und Pflege im Alterñ  
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch  
Telefon   07246 708-0  
Internet :   www.marienhaus-malsch.de 
E-Mail :   marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de  
 
 
 

Hilfsdienste und Beratungsstellen  
siehe im Anschluss an den amtlichen Teil 
 

 

 

 

http://www.marienhaus-malsch.de/


 
ĂMetzgerei Sackñ erºffnet Filiale in vormaliger ĂMetzgerei Ihliñ 

 
Da Michael Grom, Urenkel von Gustav und Frieda Sack, die 1912 ein Fleischer-Fachgeschäft in der 
Karlsruher Uhlandstraße gegründet haben, und seine aus Malsch stammende Frau Simone seit 2000 in 
Sulzbach wohnen, bestand schon lange die Idee, in der Gemeinde eine Filiale zu eröffnen. So gab es be-
reits kurz nachdem der Jungunternehmer mit seiner Ehefrau 2001 die ĂMetzgerei Sackñ von seinen Eltern 
übernommen hat, Gespräche mit Klaus und Emmi Ihli, die die von dessen Vater 1954 eröffnete Metzgerei 
1974 übernommen hatten und bis der Eigentümer 2006 tödlich verunglückte, gemeinsam geführt haben. 
Voraussichtlich im November wird das Ehepaar Grom, das zwei Sºhne hat, nun in der ehemaligen ñMetz-
gerei Ihliñ, die bis dahin kernsaniert wird, das f¿nfte Geschªft der ĂMetzgerei Sackñ erºffnen. Investiert 
werden von dem 37-Jährigen und seiner Frau über 200.000 Euro, während ihre Vermieterin Emmi Ihli un-
ter anderem die Fassade des Wohn- und Geschªftshauses neu gestalten lªsst. ĂDer Laden wird nicht wie-
derzuerkennen seinñ, k¿ndigt Grom an. So wird der Eingangsbereich mit neuer T¿r und Treppe sowie grö-
ßerem Schaufenster ausgestattet sowie das Geschäft umgestaltet. An der Theke werden neben Fleisch- 
und Wurstwaren Salate und heiße Speisen angeboten. Während es für die Kunden Imbissplätze gibt, wer-
den etwa selbstgemachte Schupfnudeln zudem zum Mitnehmen verkauft. 
 

 
 
 

Der Inhaber der Metzgerei Sack, Michael Grom, im Reifekühlraum seiner 2011 in Gewerb e-

gebiet erric hteten "Fleisch -  und Wurstmanufaktu r"  
 
 
 
 



Nachdem Grom auch Gespräche mit der BHL-Bauträgergesellschaft geführt hat, die kürzlich, wie berichtet, 
mit dem Spatenstich die Bauarbeiten für das Wohn- und Geschäftshaus am Adlerkreisel  eröffnete und 
bereits eine Absichtserklärung vorbereitet war, hat sich der Unternehmer im Juni f¿r die vormalige ĂMetz-
gerei Ihliñ entschieden, vor deren Eingangst¿r es zwei Kurzparkerstellplªtze gibt. F¿r diesen Standort spre-
che, so Grom, etwa, dass er einen Kühlraum hat, der nun noch mit neuer Technik ausgestattet wird. Hinter 
dem Laden wird ein Sozialraum für die neuen Angestellten wie Metzgerei-Fachverkäuferinnen und den 
Filialleiter eingerichtet. Beschäftigt sind in dem Unternehmen, das 2011 seine Produktion samt Verwaltung 
nach Malsch verlegt hat (wir berichteten), da die Ăalte Wurstk¿che in der UhlandstraÇe an ihre Kapazitªts-
grenze gestoÇenñ war, ¿ber 75 Mitarbeiter. Seit der f¿r zwei Millionen Euro errichtete Neubau im Gewer-
begebiet bezogen worden war, kamen immer wieder Bürger, die dort einkaufen wollten, was den Flei-
schermeister und seine Frau in der Idee bestärkten, in Malsch eine Filiale zu eröffnen. Während es in dem 
von Grom als seine ĂFleisch- und Wurstmanufakturñ benannten 1.000 Quadratmeter groÇen B¿ro- und 
Verwaltungskomplex keine Verkaufsstelle gibt, werden von dort aus zweimal täglich die vier Karlsruher 
Geschªfte der ĂMetzgerei Sackñ sowie die Partyservice-Kunden beliefert. Neben dem Ehepaar arbeitet im 
Büro seine Schwester Verena mit. In der Produktion, in der acht Metzger tätig sind, um die Schlachttiere, 
die vorwiegend von kleinen bis mittleren, regionalen Bauernhöfen stammen, zuzuschneiden und etwa die 
2013 erneut DLG-prämierte Lyoner herzustellen, werden die Groms von seiner Tante Sieglinde und sei-
nem Schwiegervater Werner Abt, die etwa Zwiebelkuchen zubereiten, unterstützt. Stolz ist das Ehepaar 
darauf, dass es mit seiner Mannschaft bei der Zertifizierung zum ĂF¿nf-Sterne-Fleischerñ seit 1998 als ei-
ner der Besten gelistet wird. Ein Anliegen ist ihnen das ĂSlow-Mobilñ, das zu Schulen und Kitas fªhrt, um 
den Kindern Koch- und Esskultur schmackhaft zu machen und das sie nun mit dem Teilerlös aus dem 
Verkauf bei den Karlsruher Handwerkswelten unterstützten.                                                                        sf 

 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Sitzung vom 24.09.2013 (II) 
 
Konzept der geplanten zentralen Jugendverkehrsschule vorgestellt 
 
Vorgestellt wurde das Konzept für eine geplante zentrale Jugendverkehrsschule im südlichen Landkreis 
Karlsruhe am Standort Ettlingen. Laut dem leitenden Polizeidirektor Roland Lay vom Polizeipräsidium 
Karlsruhe gibt es die Verkehrserziehung seit den 1960-er Jahren deutschlandweit. Im südlichen Landkreis 
Karlsruhe wurden die Viertklässler auf dem Fahrrad bisher von der mobilen Jugendverkehrsschule vor Ort, 
etwa in Malsch auf dem Schulhof der Hans-Thoma-Schule mit aufgemalten Straßen sowie aufgestellten 
Schildern und Ampeln ausgebildet. Bevor Eva Kaltenbach von der Stadt Karlsruhe den dort 2009 einge-
weihten Neubau und Übungsplatz der stationären Jugendverkehrsschule vorstellte, warb Lay massiv dafür, 
dass sich der Gemeinderat einer geplanten Kooperation im südlichen Landkreis für eine zentrale Jugend-
verkehrsschule anschließt, die nach seiner Aussage eine professionelle realitätsnahe Ausbildung ermög-
licht. Der Anteil an den Investitionskosten für Malsch würde etwa 82.000 Euro betragen, wobei, so Rech-
nungsamtsleiter Harald Becker, 3.900 Euro für eine Machbarkeitsstudie anfielen. Die jährlichen Kosten für 
die Schülerbeförderung zu der stationären Verkehrsschule würden bei 4.000 Euro liegen. Laut Bürgermeis-
ter Elmar Himmel werden sich bis Ende des Jahres alle Gemeinderäte im südlichen Landkreis mit dem 
Thema auseinandersetzen. In der Diskussion hoben Vertreter aller Fraktionen hervor, dass sich die bisher 
vor Ort angebotene Verkehrserziehung, die Teil des Lehrplans für die vierten Klassen ist, bewährt habe. 
Dabei wurde positiv gewertet, dass die Kinder dazu mit ihren Fahrrädern zum Übungsplatz auf den Schul-
hof der Hans-Thoma-Schule kommen und deren Räder von der Polizei auch überprüft werden.            sf 

 
 
 

Bebauungsplan ĂRotªcker und Gewerbegebietñ Waldprechtsweier: Abwªgung und Satzungsbe-
schluss 
 
Nach Abwägung der während der dritten öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen und 
Anregungen beschloss der Gemeinderat den Bebauungsplan ĂRotªcker und Gewerbegebietñ als Satzung 
und die örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan. Während sich Ortsvorsteher Hardy Bogesch (Freie 
Wähler) und Vertreter von CDU und SPD dafür aussprachen, stimmten die BfU/Grüne dagegen.              sf 

 

 
 
 



 
Zuschuss für Motor-Sport-Club 
 
Einstimmig beschlossen wurde, dass der Motor-Sport-Club Malsch nach den Vereinsförderrichtlinien der 
Gemeinde einen zwanzigprozentigen Zuschuss für die Errichtung eines Toilettencontainers erhält. Ge-
nehmigt wurde von dem Gremium damit eine außerplanmäßige Ausgabe für 2013 in Höhe von 2.700 Euro. 
sf 
 
 
Einrichtung einer Grundbucheinsichtsstelle zum 10.02.2014 
 
Einstimmig beschlossen wurde, dass, nachdem das Grundbuchamt Malsch zum 10. Februar 2014 dem 
neuen zentralen Grundbuchamt Maulbronn eingegliedert wird, eine Grundbucheinsichtstelle im Malscher 
Rathaus eingerichtet wird. Die Kosten betragen jährlich rund 5.000 Euro, von denen zwischen 2.000 bis 
3.000 Euro über Gebühren abgedeckt werden. Bürger können in der Stelle nicht nur ihr Grundbuch einse-
hen, sondern auch entsprechende Abschriften sowie Unterschriftsbeglaubigungen erhalten, wobei sich alle 
Fraktionen für diesen Service aussprachen.                                                                                                  sf 
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Unsere Glückwünsche 
 

Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mitbürgerinnen und Mitbürgern zum  
Geburtstag und wünscht ihnen Glück, Gesundheit und einen frohen Lebensabend im Kreise 
der Angehörigen und Freunde. 
 
MALSCH:  
 
18.10.2013 Frau Elisabeth Reisenauer, Amtfeldstr. 19, zur Vollendung ihres 88. Lebensjahres  
18.10.2013 Frau Gertrud Kistner geb. Krämer, Amtfeldstr. 19, zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres 
21.10.2013 Herrn Walter Schmidt, Franz-Belzer-Str. 22, zur Vollendung seines 85. Lebensjahres  
21.10.2013 Frau Berta Gerber geb. Adam, Schwarzwaldstr. 8 ,zur Vollendung ihres 81. Lebensjahres  
 
Goldene Hochzeit:  
18.10.2013  Eheleute Antonio und Hilaria Nunez geb. Caceres, Karl-Deubel-Str. 18   
 
 
VÖLKERSBACH:   
 
24.10.2013 Herrn Werner Terpitz, Dr. Aloys-Henhöfer-Str. 27, zur Vollendung seines 85. Lebensjahres  
 
 

 
Rathaus 
 
Sprechstunden 
Gemeindeverwaltung  Mo.-Mi.  8.00 ï 12.00 Uhr 
Telefon 7070      Do.  7.30 ï 12.30 Uhr 
    Do.            15.00 ï 18.00 Uhr 
      Fr.   8.00 ï 12.00 Uhr 

 
 
Sprechstunden des Bürgermeisters 
nach Vereinbarung 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

 

http://www.malsch.de/


  

 Ausstellung  
 
 
Edith Biedenbach 
zeigt Bilder in der Technik 
Tempera und Pastell 
Dieter Hecht 
zeigt Bilder in der Technik Aquarell 
 
Dauer der Ausstellung: 
vom 27. September bis 08. November 2013 
 
 
 
 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi und Fr 8.00 - 12.00 Uhr 
Do 8.30 - 12.30 und 15.00 - 18.00 Uhr 

 
 
 

 
Bauverwaltung  
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

In-Kraft-Treten der Satzung über den Bebauungsplan "Rotäcker und Gewerbe-
gebiet" Malsch - Waldprechtsweier mit örtlichen Bauvorschriften 
 
Der Gemeinderat Malsch hat  in der öffentlichen Sitzung am 24.09.2013 gemäß § 10 Abs. 1 

Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 74 Abs. 1 und 7 der Landesbauordnung (LBO) und § 4 der 

Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg den Bebauungsplan " Rotäcker und Gewerbege-

biet " und die zusammen mit dem Bebauungsplan  aufgestellten 

örtlichen Bauvorschriften als jeweils selbständige Satzung beschlossen. 

 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften ist der beigefüg-
ten Darstellung zu entnehmen und umfasst die Grundstücke auf der Gemarkung Waldprechtsweier, 
Flurstück-Nummern: (ganz betroffen sind) 302/2, 297, 289, 
284, 284/1, 284/2, 278, 278/2, 278/1, 277, 277/1, 275, 273, 272, 271, 270, 269, 268, 2369, 

2368/1, 2368/2, 2368, 2367, 2364, 2365, 2366, 2375, 2377, 491, 490, 489, 488, 487, 485, 

483, 466, 190, 467, 468, 468/1, 189/2, 189/1, 478/1, 476, 475/1, 474, 473, 472/2, 472/1, 

471/3, 471/4, 471/1, 470, 

(teilweise betroffen sind) 180 (Talstraße), 284/3, 239, 303/2, 303/1, 302, 301, 300, 299, 298, 

291/1, 327 (K-B-S), 2362 (Mühlwiesenweg), 2376, 180/16, 189, 2379, 360/1, 361, 362, 

365/1, 373, 365, 452, 453, 454, 455, 457, 459, 460, 461, 463, 464, 2359, 482, 475/2, 2362 

Maßgebend sind der zeichnerische Teil des Bebauungsplans vom 03.05.2010 in der zuletzt ergänzten 

Fassung vom 22.08.2013 
 

Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan " Rotäcker und Gewerbegebiet " und die örtlichen 

Bauvorschriften zum Bebauungsplan ĂRotäcker und Gewerbegebietñ gemäß § 

10 Abs. 3 BauGB, § 74 Abs. 7 LBO in Kraft. 

 

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften können einschließlich Begründung 
(und Umweltbericht) sowie der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB im Rathaus der 
Gemeinde Malsch, Hauptstr. 71, Zimmer 304, Galerie II.OG, während der üblichen Öffnungszeiten von 
jedermann eingesehen werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben. 

 
 
 



Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsan-
sprüche im Falle der in den §§ 39 ï 42 BauGB bezeichneten Vermögensanteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 

44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht inner-

halb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 

 
Hinweise: 
Unbeachtlich werden gemäß § 215 Abs. 1 BauGB 

- eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn.1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-

rens- und Formvorschriften, 

- einer unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über 

das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes 

- nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, darzulegen. 

 
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg gelten die Satzungen ï sofern sie unter 
der Verletzung und Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der Ge-
meindeordnung ergangenen Bestimmungen zustande gekommen sind ï ein Jahr nach dieser Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Bebauungsplanänderung verletzt worden sind oder der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder denn innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, 
der die Verletzung begrün- den soll, schriftlich geltend gemacht  worden ist. 
 

 

Malsch, den 17.10.2013 

 

gez. Elmar Himmel 

Bürgermeister 

 



 
 
 
 
 
 
 



Freiwillige Feuerwehr Malsch    
 

  
 
Freiwillige Feuerwehr Malsch 

 

 
Aktuelles, Informationen und mehr von der Feuerwehr Malsch jederzeit auch im Internet unter 

www.ff-malsch.de 

 
 
Gesamtwehr 
Abteilung Malsch 
Maschinisten: Samstag 19.10.2013 18.30 Uhr Technik + Praktik 
Jugend: Mittwoch 23.10.2013 18.30 - 20.00 Uhr Technik, Spiele 
Atemschutz: Mittwoch 23.10.2013 19.30 Uhr CSA 
Aktive: Samstag 26.10.2013 Übung Gesamtwehr 
 
 
Dienstplan für das Jahr 2013 
Abteilung Malsch 
 

 

Dienstplan für das Jahr 2013 
Es finden jeden Montag ab 19.30 Uhr Übungen statt. 
 
 
Abteilung Völkersbach 
Dienstplan für das Jahr 2013 
Dienst und Proben jeden Montag ab 19:00 Uhr.  
 
Dienstplan für das Jahr 2013  

 
 
 
Friedhofsverwaltung  
 
Bei Todesfällen Festlegung der Bestattungszeit und Auswahl der Grabplätze: 
Frau Stolz, Tel 07246 ï 707 117 
 
Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung : 
Montag bis Freitag von 8.00 ï 12.00 Uhr  
Donnerstag           von 15.00 ï 18.00 Uhr  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.ff-malsch.de/


Haupt- und Personalamt 
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
 
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 22. Oktober 2013 um  
18.30 Uhr im Rathaus Malsch, Sitzungssaal, statt. Zu dieser öffentlichen Sitzung sind Sie freundlichst 
eingeladen.  
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 
 

1. Einwohnerfragestunde 
 

2. Bekanntgabe der in nichtöffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüsse 
 

3. Beratung und Beschlussfassung zu nachstehendem Bauantrag: 

¶ Walter-Förster-Str. 6, Malsch-Sulzbach,  
Neubau Wohnhaus mit Garagen 
 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Wassergebühren sowie Verrechnung der 
Vorjahresgewinne 

 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Abwassergebühren sowie Verrechnung der 
Vorjahresgewinne 

 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Abwassersatzung zum 01.01.2014 
 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Grund- und Gewerbesteuerhebesätze sowie den Hunde-
steuersatz der Gemeinde Malsch für das Jahr 2014 
 

8. Teilflächennutzungsplan der Stadt Gaggenau zur Ausweisung von Konzentrationsflächen für Wind-
energieanlagen 
Zweite frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange  
-Stellungnahme der Gemeinde Malsch- 
 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung eines Lagerzeltes für das Löschfahrzeug der 
Freiwilligen Feuerwehr Malsch Abt. Sulzbach für die Dauer von ca. 1 Jahr 

 

10. Nachrüstungen und Optimierung der Fernwirktechnik in den Wasserversorgungs- und den Abwasser-
behandlungsanlagen 
-Beratung und Beschlussfassung- 
 

11. Bekanntgaben 
 

12. Anfragen der Gemeinderäte und Gemeinderätinnen  

 

 

Fraktionssitzungen: 

 

FW:  Do., 17.10.2013, 19.00 Uhr, Gaststätte Alter Bahnhof, Malsch 

CDU:  Do., 17.10.2013, 19.00 Uhr, Clubhaus FV Malsch 

SPD:  Do., 17.10.2013, 19.00 Uhr, Restaurant Sonneneck, Sulzbach 

BfU/Grüne:  Do., 17.10.2013, 20.00 Uhr, Stadtmühle Malsch 

 



 
 
 

Stellenausschreibung 
 

 
Wir suchen ab sofort im Rahmen von Krankheitsvertretungen eine teilbeschäftigte 
 
Wirtschaftskraft 
 
für unsere Schülermensa der Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule im Bürgerhaus Malsch (täglich werden 
ca. 115 Essen ausgegeben). Die Arbeitszeit beträgt montags bis donnerstags jeweils 5 Stunden von 11.00 
Uhr bis 16.00 Uhr.  
 
Das Aufgabengebiet umfasst hauptsächlich das Herrichten von Speisen (z.B. Rohkost Salat, Obst), die 
Essensausgabe sowie Spül- und Aufräumarbeiten. 
 
 
Wenn Sie 

¶ hauswirtschaftliche Kenntnisse mitbringen 

¶ belastbar und flexibel einsetzbar sowie teamfähig sind 

¶ und ein großes Herz für Kinder haben, 
 
sind Sie die/der Richtige für diese Stelle. 
 
Wir bieten Ihnen 
 

¶ eine abwechslungsreiche Tätigkeit, 

¶ ein gutes Betriebsklima 

¶ tarifgerechtes Entgelt nach TVöD 
 
 
 
Sind Sie interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 31.10.2013 
an die Gemeinde Malsch, Personalabteilung, Hauptstr. 71, 76316 Malsch.    
Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei der Leiterin der Personalabteilung, 
Frau Hummel, Tel. Nr. 07246 707-205.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Stellenausschreibung 
 
 
 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt f¿r unsere Kindertagesstªtte ĂSt. Martinñ  
 
Erzieher/innen bzw. Pädagogisches Personal 
nach § 7 KiTaG 
in Vollzeit und Teilzeit. 

 
Es erwartet Sie in jeder Kindertagesstätte ein aufgeschlossenes und kooperatives Team.  
Unsere Betreuungsformen reichen von Ăverlªngerter ¥ffnungszeitñ bis ĂGanztagesbetreuungñ. 

 

Wenn Sie 

¶ gerne im Team arbeiten 

¶ flexibel und verantwortungsbewusst sind 

¶ und Einsatzfreude mitbringen 

dann sind Sie die/der Richtige für uns. 

 

Wir bieten Ihnen: 

¶ eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit 

¶ Entgelt nach Entgeltgruppe S 6 (Anlage C des TVöD),  
wobei wir Ihnen die Übernahme der derzeitigen Stufe in Ihrer Entgeltgruppe zusichern 

 
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an die Gemeinde Malsch, 
Hauptstr. 71, 76316 Malsch.  
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Laub, Personalabteilung, Tel. Nr. 07246 707203. 

 

 

Anerkennung von ehrenamtlichem Engagement    
 
Am Neujahrsempfang im Januar 2014 werden wieder ehrenamtlich aktive Bürgerinnen und Bürger geehrt, 
die über einen längeren Zeitraum besondere Leistungen für das Gemeinwohl oder eine beispielhafte Ein-
zelleistung erbracht haben.  
 
Geehrt werden bis zu fünf Personen oder Gruppen. Für eine Ehrung ist keine bestimmte Anzahl von Jah-
ren und keine Mitgliedschaft in einem Verein oder dergleichen erforderlich. Die Ehrung kann von Organisa-
tionen, Vereinen, der Gemeindeverwaltung, dem Gemeinde- oder Ortschaftsrat aber auch von Einzelper-
sonen vorgeschlagen werden. Der Vorschlag ist in schriftlicher Form, mit Darstellung der besonderen Leis-
tungen des/der zu Ehrenden, bei der Gemeindeverwaltung, Sylvia Kühn (E-Mail: sylvia.kuehn@malsch.de), 
einzureichen.  
 
Ein Recht auf Ehrung aufgrund des eingegangenen Vorschlags besteht nicht. Vielmehr werden die fünf 
Personen oder Gruppen anhand der eingegangenen Vorschläge von Bürgermeister Himmel und dem Äl-
testenrat ausgewählt.  
 
 



Wir möchten Sie hiermit bitten, uns in Frage kommende Personen und Gruppen bis 21. Oktober 2013 zu 
benennen. Die Meldungen der vergangenen Jahre wurden in einer Vorschlagsliste erfasst und müssen 
somit nicht erneuert werden. Der Neujahrsempfang der Gemeinde findet am 10. Januar 2014 im Bürger-
haus statt. 
 
Für Nachfragen steht Ihnen Frau Sylvia Kühn unter Telefon 07246 707-210 zur Verfügung. 
 
 

 ĂWie wªr es mit einem Geschenk  aus Malschñ   

 
 
Die Verbundenheit mit seinem Wohnort zeigen mit einem großen Schirm, einer modernen Mütze, einem 
flauschigen Handtuch oder einem edlen Stift, versehen mit dem Malscher Logo, ist nun möglich. Die Artikel 
werden am Eingang im Rathaus Malsch verkauft, und zwar zum Einkaufspreis. Für den Eigenbedarf oder 
als heimatverbundenes Geschenk an Familienangehörige oder Freunde sind diese hochwertigen Gegen-
stände eine tolle Sache. 
 
 

 
 
Gerne können Schirm, Mütze, Handtuch und Stift im Rathaus angeschaut werden. 
 
 
Schirm  
mit Klettverschluss und ergonomischen Griff,  
sehr stabile Ausführung 12,00 Euro 
 
Mütze / Baseballcap 
angenehmer Stoff, schwarz, größenverstellbar,  
Logo bestickt (Handarbeit) 8,50 Euro 
 
Handtuch 
100 % Baumwolle, Logo auf Bordüre gestickt (Handarbeit) 
groß: 70 x 140 cm 13,50 Euro 
klein: 50 x 100 cm 10,50 Euro 
 
Stift 
mit Clip und Magnetverschluss, silber/schwarz, blaue Rollerball- 
Schreibmine in Hexagonetui und silberfarbenem Schuber 3,50 Euro 

 
 
 
 
 
 



Oder vielleicht ein Buchgeschenk?  
 
Wenn Sie noch nach einem zu allen Anlässen geeigneten Geschenk suchen, dann schauen Sie doch ein-
fach einmal unser Bücherangebot durch. Sämtliche Bücher sind im Rathaus  ausgestellt und an der  - 
Zentrale- erhältlich.  
Hier stellen wir jeden Monat Bücher aus unserem Malschersortiment vor die nicht im Buchhandel zu er-
werben sind: 
 
 

 
Malscher Antlitz 
Wilhelm Wildemann 
 
Mit diesem Buch sollte der Versuch unternommen werden, das vielseitige und vielgestaltige Erschei-
nungsbild der Gemeinde Malsch in einer Art ĂBestandsaufnahmeñ optisch festzuhalten und f¿r das dritte 
Jahrtausend zu konservieren. Das 1987 erschienene Buch ist ein Bildband, dem in erster Linie historische 
Aspekte zugrunde liegen. Die Leserinnen und Leser erhalten zu den Fotos, Dokumenten, Karten und 
Zeichnungen allerlei interessante Hintergrundinformationen und können sich insgesamt ein Bild von 
Malsch, früher und heute, machen. 
 
Preis je Exemplar  25,-- ú 
 
 
Malscher Leben 
Wilhelm Wildemann 
 
Das Buch betrachtet das typische ĂMalscher Jahrñ mit seinen Prªgungen durch die Landwirtschaft, dem 
Festhalten der Handwerkstätigkeit sowie der Darstellung des schulischen und kulturellen Lebens. Teilwei-
se enthält das Buch Ergänzungen zu dem was Lore Ernst in der ĂGeschichte des Dorfes Malschñ zu Sitten 
und Brauchtum aufgezeichnet hat, teils um die Darstellung weiterer Manifestationen des Malscher ĂDa-
seinsñ: um die Mundart, den Umbruch in der Gesamtstruktur der Gemeinde, das Vereinsleben und anderes 
mehr. Das Buch soll in seinen vielerlei Facetten ein Abbild des Malscher Lebens sein, dem Tun und Trei-
ben seiner Einwohner vom Ursprung der Gemeinde an bis ca. 1990. 
 
Viele Bilder und Zeitungsartikel ergänzen die Berichte und Erzählungen. 
 
Preis je Exemplar       38,-ú 
 
 

Meldewesen   
 
Abholung von Reisepässen und Personalausweisen   
Alle bis zum 30.09.2013 beantragten Reisepässe und bis zum 30.09.2013  beantragten Personalauseise 
sind eingetroffen und können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der jeweiligen  Ortsver-
waltung abgeholt werden. 
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen. 

 
 

Ordnungsamt / Sozialamt 
 
Renten- und Sozialwesen  
Die Sprechzeiten sind: 
 
Dienstag  von   8.00 ï 12.00 Uhr  
Donnerstag von   8.00 ï 12. 00 Uhr  
  von 15.00 -  18.00 Uhr  
Freitag               von   8.00 ï 12.00 Uhr  
 
Montag und Mittwoch keine Sprechzeiten  
(nur nach vorheriger Terminvergabe)  
 



Malscher Wochenmarkt 
 
Auf dem Mühlenplatz findet der Malscher Wochenmarkt freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr statt. Wir bitten 
die Anwohner des Marktgeländes Ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 05.00 und 14.00 Uhr ge-
sperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflächen werden für den Marktaufbau benötigt, weshalb die 
widerrechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden. 
 
Unsere Wochenmarktbeschicker bieten ein reichhaltiges Angebot an: 
 

¶ frischem und geräuchertem Fisch und div. Salaten, 

¶ eine große Auswahl an Obst und Gemüse sowie frische Pflanzen und Blumen, 

¶ Bienenhonig aus einer Malscher Imkerei, 

¶ Italienische Spezialitäten, Parma-Schinken, Salami und Käse sowie Antipasti aus eigener 
Herstellung, 

¶ in reichhaltiger Auswahl Suppen, Soßen und Gewürze der Firma Wela 
 
Kommen und genießen Sie im Kernort Malsch.  
 

 

 
 
Meine Altersvorsorge!  
Was habe ich schon? - 
Was brauche ich noch? 
 
Das Servicezentrum Karlsruhe der Deutschen Rentenversicherung  
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz 
 
bietet am Mittwoch, den 23.10.2013, um 16.30 Uhr  
einen aktuellen Vortrag an.  
 
Die seit Jahrzehnten rückläufige Geburtenrate und die steigende Lebenserwartung spiegeln sich in den 
Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung wider.  
 
Das Thema ĂPrivate Altersvorsorgeñ nimmt in der heutigen Zeit einen immer hºheren Stellenwert ein. Was 
bedeutet ĂVersorgungsl¿ckeñ? Wie fºrdert der Staat die zusªtzliche Absicherung? 
 
Wir bieten Ihnen keine Patentlösung an, aber einen Einblick in die vielfältigen Möglichkeiten, die Sie in der 
privaten und betrieblichen Altersvorsorge haben. 
 
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Aufgrund der meist großen Nachfrage wird um eine vor-
herige Anmeldung unter 0721 825 11543 gebeten. Hier bekommen Sie auch Informationen zu weiteren 
Veranstaltungen. 

 
 
 

Fundamt 
 
Gefunden wurde  

¶ Damenfahrrad, rot 

¶ MTB Herrenfahrrad, schwarz 

¶ Damenfahrrad , grün/lila 
 
Abzuholen im Fundamt.   
 

 



Sozial- und Gesundheitswesen 

 

Sprechstunden der Krankenkassen 
 
AOK KundenCenter  

Es findet keine Sprechstunde mehr im Rathaus Malsch statt   
Bei Rückfragen: Frau Tanja Kiefer, Tel. 07243 5416-17. 
 
AOK Ettlingen, Goethestr. 15, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 54160 
Montag-Mittwoch 8.30-17.00 Uhr, Donnerstag 8.30-18.00 Uhr undFreitag 8.30-16.00 Uhr jeweils durchge-
hend. 
 
DAK 
Es findet keine Sprechstunde mehr im Rathaus Malsch statt 
Bei Rückfragen: Tel. Nr. 07243 725440  
 
Debeka 
Jeden 1. Donnerstag im Monat, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr  im Rathaus,  Zimmer 101 
Ansprechpartner: Klaus Weiler, Telefon 07242 933321 

 
Umweltamt   
 

 

 
 
 

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch 
 

Donnerstag u. Freitag: 10.00 ï 17.00 Uhr 
Samstag:                      08.00 ï 13.00 Uhr  
 

  
 
Öffnungszeiten Grünabfallsammelplatz Malsch 2013 
Florianstraße, bei der Kläranlage 
Mittwoch und Donnerstag      von  9 bis 17 Uhr 
Freitag und Samstag               von 10 bis 17 Uhr 
 
 
 

Biete Kostenlos 
 
¶ Chicago Bulls-Jacke (schwarz-rot-weiß) Gr. XL, Tel. 07246  6760 

¶ Sauerkraut Gärtöpfe in verschiedenen Größen, Tel.  07246  8586 



 

 

Verwenden Sie zur Übermittlung Ihres Angebotes an uns ganz einfach den nachstehenden Ab-

schnitt  

 
% --------------hier abtrennen------------------------% ------------------------------------------ 
An die  
Gemeindeverwaltung 
76316 Malsch 
 
 

Mein Angebot 

Biete kostenlos: ________________________ 
 
   ________________________ 
 
                          ________________________ 
Telefon Nr.  
 
 
 
Name, Anschrift  _______________________ 
 
 
 
_____________ den ____________________ 
 

 
 
 
 
 
 

   Wenn Sie mehr wissen wollen .........  
 

 Umweltbüro Ulrike Maier 
 Tel. 07246 707305 
 
 

Gemeinsames aus den Ortsteilen  
 
 
Theatergemeinschaft  Malsch mit Ortsteilen 

         
 
Liebe Theaterfreunde,  
 
die nächste Vorstellung ist am Sonntag. 27.Oktober  2013; Beginn ist um 19.00 Uhr  
Ă Der fliegende Holländerñ 
Romantische Oper in drei Akten von Richard Wagner 
 
 
 
 

 



Abfahrtszeiten :  
Waldprechtsweier  17.40 Uhr  
Malsch Kesselstr.  17.45 Uhr  
Malsch Volksbank 17.50 Uhr  
Sulzbach   18.00 Uhr  
 
Viel Vergnügen wünscht Renate Kraft 
Tel. 07246 2127 (AB)  
 

Ortsteil Sulzbach 

Rathaus 
Telefon 07246 4017 ï Telefax 07246 4027 
 

Sprechzeiten Ortsverwaltung und Ortsvorsteher  
 
Die Öffnungszeiten sind wie folgt: 
Dienstag  von    8.00 bis 11.00 Uhr 
Donnerstag              von       15.00 bis 18.00 Uhr. 
 
 

Sprechzeiten des Bürgermeisters   
 
am Montag, dem 11.11.2013 ab 17.00 Uhr,  im Rathaus Sulzbach.  
Anmeldungen im Vorzimmer des Bürgermeisters 07246 707 218  bis spätestens  
 Donnerstag, 10.10.2013, um 18.00 Uhr 
 
 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung. 
 
. 

Baustelle rund um den Rathausplatz 
 
Wir bitten die Bewohnerinnen und Bewohner Sulzbachs, die nicht direkt vom Baustellengebiet betroffen 
sind, dieses weiträumig zu umfahren. Damit tragen Sie zur Verbesserung der Verkehrssituation an den 
Engstellen sowie zur Entlastung der direkt betroffenen Anwohnerinnen und Anwohnern bei. Wir danken 
Ihnen für Ihr Verständnis. 
 
 

Öffnungszeiten des Grünabfallplatzes Sulzbach 
 
Oktober 2013 
 
Dienstag:  14.00 ï 18.00 Uhr 
Freitag:  15.00 ï 18.00 Uhr 
Samstag:  12.00 ï 17.00 Uhr  
Siehe Schaukasten beim Rathaus.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ortsteil  Völkersbach 
 
Rathaus 
Telefon 07204 225 ï Telefax 07204 8630 
 

Ortsverwaltung Völkersbach wegen Renovierung geschlossen    
 
Die Räume der Ortsverwaltung Völkersbach werden renoviert. Deshalb ist die Ortsverwaltung  
Völkersbach vom 21.10. bis 05.11.2013 geschlossen. 
 
In dieser Zeit stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung im Kernort 
Malsch für alle Anliegen, die sonst üblicherweise in der Ortsverwaltung erledigt werden können, 
zur Verfügung. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
 

Sprechzeiten Ortsverwaltung und Ortsvorsteher  
Die Öffnungszeiten sind wie folgt: 

 
Montag       8.00-11.30 Uhr 
Dienstag  16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag  15.00-18.00 Uhr 
Freitag       8.00-11.30 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des Bürgermeisters   
 
am Montag, dem 18.11.2013, ab 17.00 Uhr im Rathaus Völkersbach. Anmeldungen im Vorzimmer des 
Bürgermeisters 07246 707 218  bis spätestens  Donnerstag, 10.10.2013, um 18.00 Uhr. 
 

 
Sprechzeiten des Ortsvorstehers 
 
Donnerstag           17.00 ï18.00 Uhr 
Um Terminvereinbarung unter Tel.-Nr. 07204 225 wird gebeten.  
Andere Termine sind nach Terminvereinbarung jederzeit möglich. 
 

 
Urlaubsvertretung des Ortsvorstehers 
 

Herr Ortsvorsteher Sahrbacher befindet sich vom 19.10. bis 10.11.2013 im Urlaub. Seine Stellvertretung 
für diesen Zeitraum übernimmt Herr Ortschaftsrat Albert Ochs.  

 
 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Völkersbach 
 
Bis 27.10.2013 gelten folgende Zeiten: 
jeweils von Dienstag bis Freitag von  16.00 ï 19.00 Uhr 
und am Samstag von 10.00 ï 17.00 Uhr. 
  
Die restlichen Termine für 2013 werden zu gegebener Zeit an dieser Stelle wieder bekannt gegeben.  
Außerdem können sie in der Ortsverwaltung eingesehen werden. 
 
 

Gemeindebücherei 
 
Öffnungszeiten: Jeweils montags in der Zeit von 10.00-11.00 Uhr, außer in den Ferien. 
 
 
 
 
 



Sanierung Hochbehälter 8 in Malsch Völkersbach  
 
Ab dem 14.10.2013 soll der Hochbehälter 8 des Eigenbetriebes Wasserversorgung in Völkersbach Albtal-
str. 82 grundsaniert werden. Dabei wir der Behälter ab den 14.10.2013 komplett außer Betrieb genommen 
und überbrückt. Das bedeutet, dass die Wasserversorgung der Niederzone während der Bauzeit vom neu-
en Mischwasserhochbehälter unter Umgehung des Hochbehälters 8 erfolgt. 
An der Wasserqualität und der Mischwasserzusammensetzung (Wasserhärte) ändert  sich aber während 
der Bauphase nichts. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an unseren Netz- und Wassermeister, Herrn Ralf Schuster unter Tel. 
07246-706862  oder  nach Dienstschluss unter 07246 941735  an die Mitarbeiter der Wasserversorgung 
Malsch. 
 

  
 
 

Datum Tag Alter Angebot 

18.10.2013 Freitag 15.30 - 17.30 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse offener Treff 

06.11.2013 Mittwoch 15.30 - 17.30 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse Lesezeichen 

22.11.2013 Freitag 15.30 - 17.30 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse offener Treff 

04.12.2013 Mittwoch 15.30 - 17.30 Uhr 1. Klasse - 5. Klasse Adventsfeier, Wachsanhänger 

Telefon: 94 75 37 
  

    

    Angebot ab der 5. Klasse 
  

Datum Tag Alter Angebot 

09.11.2013 Samstag 18.00 - 21.00 Uhr ab 5. Klasse offener Treff 

07.12.2013 Samstag 18.00 - 21.00 Uhr ab 5. Klasse T-Shirt bemalen 

    Bitte bringt zum 07.12.2013 ein gewaschenes weißes T-Shirt zum Bemalen mit. 

 
 

Frühschoppen für Kirchenrenovation St. Georg Völkersbach! 
  
Anlässlich der Aktionen für die Kirchenrenovation unserer Pfarrkirche St. Georg bittet der Kirchenchor St. 

Georg Völkersbach am Sonntag, den 27. Oktober nach dem Gottesdienst zum Frühschoppen. Von 10 Uhr 

bis 13 Uhr bieten wir den Besuchern zu diversen Getränken auch einige leckere Köstlichkeiten zum Essen 

(kein Mittagessen), welche sich unsere Frauen zu diesem Anlass  haben einfallen lassen. Bei guten Ge-
sprächen und Spielen möchten wir allen Besuchern einige nette Stunden beim Kirchenchor St. Georg 
wünschen. Der Reinerlös geht wie immer auf das Konto der Kirchenrenovierung. Wir freuen uns auf Ihren 
regen Besuch. 
  
Der Vorstand 
Walter Jilg 

 



Ortsteil Waldprechtsweier 
 

Rathaus 
Telefon 07246 706080 Telefax 07246 7060829 
 

Sprechzeiten Ortsverwaltung/Ortsvorsteher/Forstverwaltung 
Die Öffnungszeiten sind wie folgt: 

 
Montag   8.30-12.00 Uhr 
Dienstag  8.30-12.00 Uhr 
Mittwoch  keine Sprechstunde 
Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Freitag   keine Sprechstunde 
 

 

Sprechzeiten der Forstverwaltung 
Telefon 07246 7060813 
 
Donnerstag     16.00-18.00 Uhr 
 

 

Voranzeige ! Sprechzeiten des Bürgermeisters   
 
am Montag den 28.10.2013 ab 17.00 Uhr im Rathaus Waldprechtsweier. Anmeldungen im Vorzimmer 
des Bürgermeisters 07246 707 218  bis spätestens  Donnerstag, 24.10.2013, um 18.00 Uhr. 

 

 

Urlaub des Ortsvorstehers 
 
Ortsvorsteher Hardy Bogesch befindet sich in der Zeit vom 03. Oktober bis 27. Oktober 2013 in Urlaub. 
Seine Vertretung übernimmt Herr Gemeinde- und Ortschaftsrat Thomas Schick. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung 
 
 
 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Waldprechtsweier 
 
Oktober  2013 
 
Mittwoch von 14.00 ï 18.00 Uhr 
Freitag     von 14.00 ï 17.00 Uhr  
Samstag  von 10.00 ï 17.00 Uhr  

 

 

 

Landratsamt Karlsruhe 
 
Landratsamt ï Allgemeiner Sozialer Dienst 
Herr Horch,  Telefon- Nummer  0721 936 7618 ist für Malsch zuständig.  
Frau Oechsler, Telefon ï Nummer 0721 936 7622, ist für Völkerbach zuständig . 
Wir bitten um vorherige Terminabsprache. 

 
 

 

 

 

 



Hochwasserschutz im Landkreis Karlsruhe 
Jeder kann Hochwassergefahrenkarten im Internet abrufen 
 
Der Hochwasserschutz war Schwerpunktthema der jüngsten Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik des Kreistages am vergangenen Donnerstag. Berichtet wurde über das Hochwasser im Mai/Juni, 
das im Bereich der Pfinz das Ausmaß eines 100-jährigen, im Bereich des Saalbachs eines 20-jährigen  
und an der Alb und am Kraichbach eines 10-jährigen Ereignisses angenommen hatte. An den Oberläufen 
des Saalbachs und des Kraichbachs wurden sogar über 100-jährige Hochwasserereignisse gemessen. 
Für die Feuerwehren bedeutete dies pausenlose Einsätze, bei der Straßenmeisterei des Landkreises wur-
de ein Bereitschaftsdienst eingerichtet. 
 
 Rund 515.000 EUR stellte das Land Baden-Württemberg für die Beseitigung von Hochwasserschäden 
zur Verfügung, von denen bereits 120.000 EUR abgerufen wurden. Deutlich wurde auch, dass der Aus-
baustand von Hochwasserschutzmaßnahmen bei den einzelnen Kommunen unterschiedlich ist. Landrat 
Dr. Christoph Schnaudigel lobte die Gemeinden, die in den vergangenen Jahren gezielt in den Hochwas-
serschutz investiert hatten; wo dies der Fall war hatten sich die Schäden des jüngsten Hochwassers im 
Rahmen gehalten. 
 
Informiert wurde auch über die Hochwasserschutzmaßnahmen des Landes am Rhein. Ausbauziel ist dort 
ein 200-jähriger Hochwasserschutz. Schwerpunkte sind der Ausbau der Retentionsräume und die Sanie-
rung der Dämme. Derzeit liegt ein Schutzniveau für ein 100- bis etwa 120-jähriges Hochwasser vor.  
 
Über Hochwassergefahren kann sich jedermann informieren. Im Internet sind unter 
http://www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de Hochwassergefahrenkarten bereitgestellt, die konkrete 
Daten über die mögliche Ausdehnung und Tiefe einer Überflutung bei Hochwasser liefern. Diese Karten 
sind nicht nur Grundlage für Maßnahmen der Gefahrenabwehr und des Katastrophenschutzes sowie für 
die Kommunal- und Regionalplanung, sondern auch hilfreich für Bürgerinnen und Bürger, die Objekt-
schutzmaßnahmen planen oder optimieren.  
 
 
 

Abfallstatistik 2012 vorgelegt 
Siedlungsabfälle werden vollständig verwertet 
 
Die Abfallstatistik 2012 wurde dem Ausschuss für Umwelt und Technik, gleichzeitig Betriebsausschuss des 
Abfallwirtschaftsbetriebs, in seiner jüngsten Sitzung vom 10. Oktober vorgelegt. Sie gibt auf 40 Seiten Auf-
schluss, wie die einzelnen Entsorgungsangebote genutzt und welche Abfallmengen über die verschiede-
nen Wege entsorgt werden.   
 
Veränderungen im Vergleich zum Vorjahr gab es nur im geringfügigen Maß: Die Menge der Haushalts-
restabfälle hat leicht abgenommen, weiter gestiegen ist die Menge der Wertstoffe. Im Landesvergleich 
lagen die pro Einwohner verwerteten Mengen der Restabfälle unter- und die der Wertstoffabfälle über dem 
Durchschnitt. Dies belegt, dass die Bevölkerung im Landkreis Karlsruhe ihre Abfälle überdurchschnittlich 
gut trennt und die Verwertungsangebote rege nutzt; dieses Ergebnis deckt sich auch mit durchgeführten 
Abfallanalysen. Bei der Sperrmüllabfuhr hat sich der Trend fortgesetzt, dass weniger Abholungen ange-
meldet, dafür aber jeweils eine größere Menge bereitgestellt wurde. Im Bereich des Bio- und Grünabfalls 
gehört der Landkreis Karlsruhe auch ohne extra Biotonne zu den fünf  Stadt- und Landkreisen mit den 
höchsten Mengen landesweit. 
 
Die im Landkreis angefallenen Siedlungsabfälle, also Abfälle aus Haushalten und vergleichbarer Herkunft 
ohne Bauabfälle, werden inzwischen zu gut zwei Dritteln stofflich verwertet. Damit übertrifft der Landkreis 
schon heute eine Verwertungsquote, die der Gesetzgeber erst für 2020 vorschreiben wird. Das restliche 
Drittel wird energetisch verwertet, die Deponierung spielt in diesem Bereich nahezu keine Rolle mehr. Der 
gewonnene Heizwert entspricht einer Menge von rund 10.000 Tonnen Heizöl sowie 20.000 Tonnen Koh-
lendioxid, die aus fossilen Energieträgern vermieden werden konnten. Die Abfallwirtschaft trägt damit zur 
Einsparung natürlicher Ressourcen und zum Klimaschutz bei.  
 
Bezogen auf die gesamte Abfallmenge wurden rund zwei Drittel der Abfallmenge stofflich oder energetisch 
verwertet. Das restliche Drittel besteht aus Bodenaushub, der deponiert werden musste. Dieser stieg im 
vergangenen Jahr um rund 20.000 Tonnen, was hauptsächlich an einigen größeren Bauprojekten lag, 
deren Bodenaushub auf der Kreiserddeponie in Karlsbad-Ittersbach abgelagert wurde. 
 

http://www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de/


Steigende Asylbewerberzahl stellt Landkreis vor große Herausforderungen 
Jetzt auch Unterbringung in mobilen Wohneinheiten 

700 Asylbewerber leben derzeit in mehreren Gemeinschaftsunterkünften im Landkreis Karlsruhe. Anfang 
2012 waren es noch 200 Flüchtlinge in einer zentralen Unterkunft in Ubstadt-Weiher. Um die Menschen 
unterzubringen hat der Landkreis in Bruchsal, Dettenheim, Ettlingen, Gondelsheim, Karlsbad und Stuten-
see Gemeinschaftsunterkünfte angemietet.  

Aktuell wurde der Ausschuss für Umwelt und Technik darüber informiert, dass in Marxzell ein weiteres 
Gebäude angemietet werden konnte, wo bereits mehrere Familien mit 22 Angehörigen eingezogen sind. 
Um die Räumlichkeiten voll nutzen zu können sind umfangreiche Umbauarbeiten notwendig, die ca. vier 
bis fünf Monate dauern und im Endausbau dann 80 bis 100 Menschen ein Obdach bieten. Weitere Gebäu-
de können in der gebotenen Zeit sowie mit vertretbarem Aufwand nicht gefunden werden, weil der Immobi-
lienmarkt weitgehend ausgereizt ist. Da das Land Baden-Württemberg dem Landkreis aber weiterhin 
Flüchtlinge zur Erstunterbringung zuweist muss der Landkreis nun auf mobile Wohneinheiten zurückgrei-
fen. Die ersten werden in Kürze auf dem landeseigenen Gelände der ehemaligen landwirtschaftlichen Ver-
suchseinrichtung in Rheinstetten aufgestellt, wo bereits in einem leerstehenden Lehrgebäude provisorisch 
30 Personen untergebracht sind. Dennoch sondiert der Landkreis weiterhin den Immobilienmarkt - aktuell 
in Bretten und Waghäusel - um bis Beginn des nächsten Jahres weitere Plätze anbieten zu können.  

Landrat Dr. Christoph Schnaudigel erläuterte, dass eine professionelle Betreuung mit hauptamtlichen Per-
sonal seitens des Landratsamtes sichergestellt ist und freute sich, dass sich viele Bürgerinnen und Bürger 
finden, die die Betreuung ehrenamtlich unterstützen. Er machte aber auch deutlich, dass es ganz erhebli-
che organisatorische wie finanzielle Anstregungen bedarf, um diese Aufgabe, die der Landkreis für das 
Land Baden-Württemberg erledigt, zu bewältigen. 3,0 Mio EUR musste der Landkreis bereits aus Eigen-
mitteln erbringen, weil die tatsächlich entstehenden Kosten vom Land nur zum Teil erstattet werden. Unbe-
friedigend, so der Landrat weiter, sei auch die lange Verfahrensdauer: in der Regel dauere es über ein 
Jahr, bis über Asylverfahren entschieden ist. Erst danach können Asylbewerber zurückgeführt oder in 
Form der sogenannten ĂFolgeunterbringungñ individuell in den Kommunen untergebracht werden. Daf¿r, 
dass die Unterbringung der Flüchtlinge dennoch im Großen und Ganzen reibungslos und mit großem Ver-
ständnis und Entgegenkommen sowohl der Kommunen wie auch der Einwohner gelungen ist, bedankte 
sich der Landrat sehr herzlich. 
 

 
 

 
 
Öffnungszeiten : 
Di und Do von 9 ï 11 Uhr   

Telefon 07246 944 153 fz.malsch@awo-ka-land.de;www.familienzentrum-malsch.de 
 

 

Das STÄRKE Programm 
 
Das Programm STÄRKE ist von der Landesregierung BW für Eltern von Neugeborenen. Sie erhalten einen 
ST RKE Gutschein (Wert 40 ú), den Sie bei anerkannten Anbietern einlºsen kºnnen.  
Eltern in einer besonderen Lebenssituation - STÄRKE+ (z.B. Trennung, Migrationshintergrund, Mehrlings-
geburt, Väter, Adoptiv- oder Pflegeeltern, Alleinerziehende, erschwerte Erziehungssituation, etc.) werden 
mit einem größeren Budget unterstützt und können so viele Kurse kostenlos nutzen. 

www.familienzentrum-malsch.de 
 
 
 
 
 

mailto:fz.malsch@awo-ka-land.de
http://www.familienzentrum-malsch.de/
http://www.familienzentrum-malsch.de/


Familienzentrum Kunterbunt Malsch 
Programm Zweites Halbjahr 2013 
 
Allgemein: Alle Angebote finden ï wenn nicht anders angegeben ï in der Werkstatt, Konrad Ade-
nauer Ring 13, Malsch statt und sind anmeldepflichtig (direkt bei der Kursleitung oder im Familien-
zentrum Kunterbunt Malsch). 
 
 
 
Babysitterbörse im Familienzentrum Malsch!! 
Benötigen Sie einen qualifizierten Babysitter? Rufen Sie uns an ï wir vermitteln gerne!!! 
Tel. 07246 944153 
 
ELTERN UND KINDER 

 

KRÜMELCHENCAFÉ  

Ein Treffpunkt für Eltern mit Kindern von 0 bis 6 Monaten 

LEITUNG: Sarah Dietz (Erzieherin) 

ZEIT: Freitag von 9.30 bis 11.00 Uhr 

KOSTEN: STÄRKE-Gutschein oder 4 Euro pro Treffen 

KRÜMELCAFÉ 

Ein Treffpunkt für Eltern mit Kindern von 6 bis 12 Monaten 

LEITUNG: Anke Fahl (Heilerziehungspflegerin/Musiktherapeutin) 

ZEIT: DI, ab dem 10.09.13 von 9 bis 10.30 Uhr 

KOSTEN: STÄRKE-Gutschein oder 4 Euro pro Treffen 

KLEINE ENTDECKER 

Spielgruppe für Eltern und Kinder im 2. Lebensjahr 

Singen ï Spielen ï kreativ sein ï Bewegen ï Spaß haben 

LEITUNG: Anke Fahl (Heilerziehungspflegerin/Musiktherapeutin) 

ZEIT: DO, ab dem 19.09.13 von 10.30 bis 11.30 Uhr 

KOSTEN: 4 Euro pro Treffen 

KUNTERBUNTE MUSIK! 

Für Eltern/Großeltern mit Kindern von 2 bis 3 Jahren  

Experimente mit Instrumenten, Farben und Bewegungen Å Herzlich eingeladen sind auch Kinder mit Be-

hinderung. 

LEITUNG: Anke Fahl (Heilerziehungspflegerin/Musiktherapeutin) 

ZEIT: MI, ab dem 25.09.13 von 16 bis 17 Uhr 

KOSTEN: 65 Euro für 8 Treffen 

INFO UND ANMELDUNG: Telefon 07246 94 53 11,  

www.musiktherapie-fahl.de 

KINDER 

MUTIG WERDEN MIT TIL TIGER 

Ein Verhaltenstraining für sozial unsichere, schüchterne Kinder von 5 bis 8 Jahren 

LEITUNG: Andrea Komma (Diplom-Heilpädagogin)  

ZEIT: Kurs ab Januar 2014 

INFO UND ANMELDUNG: Telefon 07246 70 62 83 

Elternabend am Mittwoch, 06.11.13 von 19 bis 20 Uhr 



PSYCHOMOTORIKGRUPPE IM FAMILIENZENTRUM 

Ganzheitliche Fºrderung von Seele, Geist und Kºrper, die SpaÇ macht Å z.B. f¿r Kinder mit Verhaltensauf-

fälligkeiten, Entwicklungsverzögerungen, Konzentrationsstörungen, mit AD(H)S, schüchterne Kinder, Kin-

der mit autistischen Verhaltensweisen 

Kurs für Kinder von 4 bis 7 Jahren 

LEITUNG: Sonja Mantel (Erzieherin und Psychomotorikerin), Andrea Komma (Diplom-Heilpädagogin und 

Psychomotorikerin) und Anja Panzer (Erzieherin und Psychomotorikerin) 

ZEIT: MI, ab dem 25.09.13 von 14.45 bis 15.45 Uhr 

KOSTEN: 90 Euro (12 Termine) 

 

JUGENDLICHE 

 

BABYSITTER ï AUSBILDUNG 

Für Jugendliche ab dem 13. Lebensjahr 

Inhalt: Checkliste für den Erstkontakt, Spielideen, Was machen ich wenn..?, Kleiner Notfall-Kurs, Wickeln 

und Füttern, Entwicklung eines Kindes von 0 bis 6 Jahren, Aufsichtspflicht,... 

LEITUNG: Sarah Dietz (Erzieherin) und Andrea Komma (Diplom-Heilpädagogin) 

ZEIT: FR, 18.10.13 von 17.30 bis 19.30 Uhr und SA, 19.10.13 von 13 bis 16 Uhr 

KOSTEN: 12 Euro (für 5 Stunden, inkl. Material) 

INFO UND ANMELDUNG: 07246 70 62 83 

Achtung: der Termin am Samstag findet im Jugendhaus ĂVillañ statt 

FRAUEN 

ENTSPANNUNG FÜR FRAUEN VON 20 BIS 80 

Dehnen, Strecken, Stärken, verschiedene Entspannungs-methoden, miteinander lachen 

LEITUNG: Andrea Komma (Diplom-Heilpädagogin)  

ZEIT: DO, ab dem 12.09.13 von 18.30 bis 20 Uhr (14-tägig) 

ORT: im Sommer im Wald (Treffpunkt: Parkplatz Untere Glasbachhütte) ï im Winter in der ĂWerkstattñ 

KOSTEN: 7 Euro pro Treffen 

INFO UND ANMELDUNG: Telefon 07246 70 62 83 

LUNA YOGA WORKSHOP 

LEITUNG: Dorothea Schmidt-Kroos 

ZEIT: Workshop 2: FR, 08.11.13 von 18 bis 21 Uhr 

KOSTEN: auf Anfrage 

INFO UND ANMELDUNG: Telefon 0721 94 30 66 06 

ĂFRAUEN-BILDER, FRAUEN-KL NGEñ 

Meinem/Deinem Frausein auf der Spur. Frauen sehen und hören, fühlen und empfinden oft sehr ähnlich 

und doch ganz verschieden. Wir möchten das Frausein gemeinsam mit Euch neu entdecken und Raum 

geben für unzensierte Bilder und Klänge. 

LEITUNG: Petra Laible-Gründermann (Dipl. Sozialpädagogin/Musiktherapeutin)  

und Anke Fahl (Musiktherapeutin)  

ZEIT: SA, 19.10.13 von 10 bis 17 Uhr 

KOSTEN: 70 Euro 

INFO UND ANMELDUNG: Telefon 07246 94 53 11,  

www.musiktherapie-fahl.de 



ELTERN FÜR ELTERN 

POWER-KIDS 

Stammtisch für Eltern mit entwicklungsauffälligen Kindern (AD(H)S, Autismus u.a.), Netzwerk knüpfen, 

Infobörse, Unterstützung finden 

KONTAKT: Andrea Komma (Diplom-Heilpädagogin) 

ZEIT: MI, 25.09., 23.10., 20.11.13 ab 20 Uhr 

ORT: Alter Bahnhof, 1. OG 

INFO: 07246 70 62 83 

ELTERN 

ELTERNKURS: ĂHAT MEIN KIND EINE AUßERGEWÖHNLICHE BEGABUNG?ñ 

Erkennen, Begleiten , Fördern 

LEITUNG: Daniela Heiser (Pädagogin für Hochbegabung)  

ZEIT: ab DI, 08.10.13 von 19.30 bis 21.45 Uhr (6 Termine) 

KOSTEN: keine im Rahmen des Programms STÄRKE-Plus 

INFO UND ANMELDUNG: Telefon 07243 208 12 52 

ELTERNKURS: ĂWENN MAMA/PAPA/OPA/BRUDER/SCHWESTER KRANK ISTñ (KINDERW¦RDE 

KREATIV) 

Wenn Eltern, Großeltern oder Geschwister ernsthaft und langwierig krank sind, machen sich Kinder Sor-

gen und geraten oft unter unsichtbaren Druck. Die Folgen solcher Erkrankungen in der Familie bleiben 

zumeist lang geheim und werden erst viel später sichtbar. In diesem Workshop wird über die Auswirkun-

gen familiärer Erkrankungen auf Kinder informiert und es werden Hilfestellungen erarbeitet, wie in Familie 

und Kindergarten mit den Kindern umgegangen werden kann und sollte. 

LEITUNG: Maike Vierling (Kreative Leibtherapeutin + Erzieherin)  

ZEIT: MO, 14.10. und 21.10.13 von 19.30 bis 21.30 Uhr 

KOSTEN: 48 Euro pro Teilnehmer 

INFO UND ANMELDUNG: Telefon 0174 305 34 12 oder  

info@maikevierling.de oder über das Familienzentrum 

FAMILIE? STELL DICH! (FAMILIENCOACHING) 

Professionelle Beratung und/oder Wegbegleitung für Eltern, Paare und Einzelpersonen. 

LEITUNG: Kirsten Weixler (Dipl.-Psychologin und systemische Familientherapeutin),  

ZEIT: Termine nach Vereinbarung 

KOSTEN: auf Anfrage 

INFO UND ANMELDUNG: Telefon 07246 94 51 62 

OFFENE SPRECHSTUNDE 

Angebot für Eltern bei Erziehungsproblemen mit ihren Kindern 

ANSPRECHPARTNERIN: Andrea Komma (07246 70 62 83) 

ZEIT: nach Vereinbarung 

 

 

 



ERWACHSENE 

MÄRCHEN IN DER DUNKLEN ZEIT - TRADITIONELLER  

ERZÄHLABEND FÜR ERWACHSENE 

Eine Kooperation mit der VHS Malsch 

MÄRCHENERZÄHLERIN: Susanne Beckert 

ZEIT: DO, 28.11.13, 19 bis 20.30 Uhr 

KOSTEN: 9 Euro pro Teilnehmer 

INFO UND ANMELDUNG: VHS Malsch, 07246 67 26 

WEGE AUS DER DIÄTFALLE 

Keine neue Diät, sondern umfassende Betrachtung der Körpersituation. Anregungen zur Gesundung von 

Körper und Seele, Tipps aus der ganzheitlichen Ernährungslehre. Fortlaufendes Kursangebot aufgeteilt in 

3 Blöcke pro Jahr. Anmeldung bzw. Einstieg jeweils pro Block möglich. Für Übergewichtige (ab BMI > 30). 

LEITUNG: Annette Merkel (ganzheitliche Ernährungsberaterin) 

ZEIT: DI, 05.11., 26.11., 17.12.13  jeweils von 20 bis 21 Uhr 

Persönliches Kennenlerngespräch vor Kursbeginn und diverse Materialien 

KOSTEN: 80 Euro für 5 Termine (erstmalige Teilnahme, inkl. persönliches Kennenlerngespräch) 

INFO UND ANMELDUNG: Telefon: 07246 70 63 80 (AB),  

annette@merkel-ernaehrungsberatung.de  

mindestens 6 Teilnehmer, maximal 10 

VHS YOGA-KURS 

Eine Kooperation mit der VHS Malsch und dem FZ Malsch 

ZEIT: DO, ab dem 12.09.13 von 20.15 bis 22 Uhr (12 Termine) 

INFO UND ANMELDUNG: VHS Malsch, 07246 67 26 

JUNG UND JUNGGEBLIEBENE 

FILZERLEI 

Eine Kooperation mit der Filzerlei und dem FZ Malsch. Gemeinsames, kreatives Filzen für Großel-

tern/Eltern mit Kind (ab 5 Ja.) 

LEITUNG: Marianne Heinzler (Filzgestalterin) 

ORT: Filzatelier in Oberweier/Ettlingen, Ufgaustraße 8 

ZEIT: FR, 08.11.13 von 15  bis 18 Uhr 

KOSTEN: 18 Euro pro Paar + Material 

MULTI-KULTI 

MULTI-KULTI - DAS INTEGRATIONSPROJEKT 

Aktuelle Veranstaltungstermine werden auf der Website rechtzeitig bekanntgegeben. 

 

 

 



 ĂKINDER AUS ALLER WELTñ 

Spielgruppe für Eltern mit Kindern von 1 bis 3 Jahren mit Migrationshintergrund 

Die Spielgruppe bietet die Möglichkeit, andere Kulturen kennenzulernen, miteinander zu spielen, zu singen 

und zu essen. Ein Austausch über den Alltag mit Kind wird in den unterschiedlichen Sprachen erst richtig 

spannend! 

LEITUNG: Daduna Dvali (Dipl. Pädagogin) und Fatmana Candir (Erzieherin) 

ZEIT: DI, ab dem 17.09.13 von 11 bis 12.30 Uhr 

KOSTEN: keine im Rahmen des Programms STÄRKE-Plus 

 
 

Schulen in Malsch   
   
   

Betreuungsangebote in den Malscher Schulen 
 
1. Verlässliche Grundschule 
 
Die Betreuung beginnt in allen Grundschulen um 7.00 Uhr und endet um 13.00 Uhr. 
Der Zeitraum von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr wird von den Schulen abgedeckt. 
Im Rahmen der Betreuung werden sinnvolle spielerische und freizeitbezogene Aktivitäten angeboten. 
Hausaufgabenbetreuung ist in dieser Zeit leider nicht möglich.  
 
Mit der flexiblen Nachmittagsbetreuung kann die Betreuungszeit in allen Grundschulen bis 14.00 Uhr ver-
längert werden. 
 
Mahlzeiten 
Alle Schüler der Hans-Thoma-Schule haben an Schultagen die Möglichkeit, an einem reichhaltigen Essen 
teilzunehmen. Der Preis für das Mittagessen beläuft sich auf 3,60 Euro. Die Schüler der Hans-Thoma-
Schule nehmen das Essen im Bürgerhaus Malsch ein.  
 
An- und Abmeldung 
Anmeldungen sind jederzeit schriftlich möglich, Abmeldungen nur zum Ende eines Monats (Eingang min-
destens 1 Monat zuvor). Anmeldeformulare erhalten Sie direkt bei den Betreuerinnen der Verlässlichen 
Grundschule. Sie finden das Formular auch auf der Internetseite der Gemeinde zum Herunterladen. Die 
ausgefüllte Anmeldung ist dann wiederum bei den Betreuerinnen abzugeben. Die Ferienbetreuung ist ge-
trennt und unter Beachtung des jeweiligen Anmeldeschlusses zu buchen. 
 
Monatlicher Beitrag  
Verlässliche Grundschule bis 13.00 Uhr 
5 Tage pro Woche: 57,00 ú f¿r das 1. Kind; 29,00 ú f¿r das 2. Kind 
3 Tage pro Woche: 34,00 ú f¿r das 1. Kind; 18,00 ú f¿r das 2. Kind 
 
Flexible Nachmittagsbetreuung bis 14.00 Uhr 
5 Tage pro Woche: 79,00 ú f¿r das 1. Kind; 40,00 ú f¿r das 2. Kind  
3 Tage pro Woche: 50,50 ú f¿r das 1. Kind; 25,00 ú f¿r das 2. Kind  
 
Versicherungsschutz 
Auf dem direkten Weg zur Schule sowie während der Betreuung besteht gesetzlicher Unfallversicherungs-
schutz. Zusätzlichen Schutz bietet eine Schülerzusatzversicherung, die über die Schulen g¿nstig (1 ú) 
angeboten wird. Diese Versicherung deckt den Schulweg beispielsweise auch dann ab, wenn das Kind 
einen Umweg nimmt. 
 
Weitere Auskünfte erteilt die Gemeinde Malsch, Hauptamt, Frau Ursprung, Tel. 07246 707-204. 
 



2. Erweiterte Betreuung an der Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule 
 
Die erweiterte Betreuung an der Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule (Klasse 1) ist ein Ganztagesangebot 
von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr.  
Der Zeitraum 8.30 Uhr bis 15.45 Uhr wird von der Schule abgedeckt. 
Im Rahmen der Betreuung werden sinnvolle spielerische und freizeitbezogene Aktivitäten angeboten.  
 
Mahlzeiten 
Alle Schüler der Hans-Thoma-Gemeinschaftsschule nehmen an einem reichhaltigen Mittagstisch teil.  
 
Monatlicher Beitrag: 
Betreuungszeit von 7.00 Uhr bis 8.30 Uhr 
3 Tage pro Woche:  34,00 ú f¿r das 1. Kind; 18,00 ú f¿r das 2. Kind 
5 Tage pro Woche: 57,00 ú f¿r das 1. Kind; 29,00 ú f¿r das 2. Kind 
 
Betreuungszeit von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr (Mo.-Do.) 
und von 7.00 Uhr bis 15.00 Uhr (Fr.) 
3 Tage pro Woche:  57,00 ú f¿r das 1. Kind; 30,00 ú f¿r das 2. Kind 
5 Tage pro Woche: 95,00 ú f¿r das 1. Kind; 50,00 ú f¿r das 2. Kind 
 
Betreuungszeit von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr (Mo.-Do.) 
3 Tage pro Woche:  57,00 ú f¿r das 1. Kind; 30,00 ú f¿r das 2. Kind 
 
Betreuungszeit von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr (Mo.-Fr.) 
3 Tage pro Woche:  75,00 ú f¿r das 1. Kind; 38,50 ú f¿r das 2. Kind 
5 Tage pro Woche: 113,00 ú f¿r das 1. Kind; 58,50 ú f¿r das 2. Kind 
 
Ferienbetreuung 
Kinder, die drei- bis fünfmal an der Ganztagesbetreuung (7.00 Uhr bis 17.30 Uhr) der Hans-Thoma-
Gemeinschaftsschule (Erstklässler) teilnehmen, haben die Möglichkeit die Ferienbetreuung im Hort an 
der Johann-Peter-Hebel-Schule in Anspruch zu nehmen. Im Hort wird an 10 Wochen Ferienbetreuung von 
7.00 Uhr bis 17.30 Uhr angeboten (Ausnahme 2 Wochen in den Sommerferien und 1 Woche in den Weih-
nachts-/Winterferien). Die Ferienbetreuung kann wochenweise gebucht werden (36,00 ú pro Woche f¿r 
das 1. Kind; 18,50 ú pro Woche f¿r das 2. Kind). 
 
Bei niedrigem Einkommen besteht die Möglichkeit einen Antrag auf Erstattung des Elternbeitrages zu stel-
len; entweder bei der Gemeindeverwaltung Malsch, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, Frau Heinrich, Tel. 07246 
707-107 oder beim Landratsamt Karlsruhe, Jugendamt, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721 
936-7750 
 
 
 

Im Schuljahr 2013/2014 werden folgende Ferienzeiten in der Hans-Thoma-Schule  
von 7.00 bis 14.00 Uhr im Rahmen der Verlässlichen Grundschule betreut: 

Herbstferien 2013              vom 28.10. bis 31.10. 
Osterferien 2014                vom 14.04. bis 17.04. 
Pfingstferien 2014             vom 10.06. bis 13.06. 
Sommerferien 2014           vom 25.08. bis 12.09. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Anmeldung zur Ferienbetreuung der Verlässlichen Grundschule 
 
 
Name des Kindes ____________________________________________________ 
 
Adresse ____________________________________________________________ 
 
Schule _____________________________________________________________ 
 
 

 Herbstferien 2013 (28. Oktober bis 31. Oktober 2013) 
 
 
Achtung! Anmeldeschluss ist der 18. Oktober 2013. 
Der zu bezahlende Betrag wird durch die Gemeinde Malsch von Ihrem Konto abgebucht. 
 
Einzugsermächtigung: 
 
Kontoinhaber ________________________________________________________ 
 
Konto Nr. ________________________ BLZ ___________________________ 
 
 
Datum ___________ 
 
 
Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten ________________________________ 
 
____________________________________________________________________________________ 
 
 
3. Hort an der Johann-Peter-Hebel-Schule 
 
Der Hort ist ein Ganztagesangebot von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr mit eigenem pädagogischen Konzept und 
ermöglicht naturgemäß umfassendere soziale und kreative Angebote, die den Kindern erweiterte Erfah-
rungs- und Handlungsfelder eröffnen. Hier können ebenso Fähigkeiten gefördert als auch Veränderungen 
begünstigt werden. Im Vordergrund steht auch die Rhythmisierung der Tagesabläufe. Ziel ist es, die Aus-
gewogenheit zwischen festen Bestandteilen wie Mittagstisch und qualifizierter Hausaufgabenbetreuung 
(hier erfolgt eine kontinuierliche Zusammenarbeit mit den Lehrkräften der JPH-Schule) und einem breit 
gefächerten kreativen Bereich mit vielfältigen sozial- und freizeitpädagogischen Elementen zu schaffen. 
Den Kindern steht dadurch auch genügend Zeit zum Spielen und zur Erholung zur Verfügung. 
 
Der Hort ist ein Angebot für alle Schüler der Gemeinde Malsch. Schüler, die für den Hort angemeldet wer-
den, werden Schüler der Johann-Peter-Hebel-Schule. 
 
Monatlicher Beitrag: 
3 Tage pro Woche: 112,00 ú f¿r das 1. Kind; 56,00 ú f¿r das 2. Kind 
5 Tage pro Woche: 188,00 ú f¿r das 1. Kind; 94,00 ú f¿r das 2. Kind 
Mittagessen: 3,60 ú/Essen 
 
Ferienbetreuung: 
Im Hort wird an 10 Wochen Ferienbetreuung von 7.00 Uhr bis 17.30 Uhr angeboten (Ausnahme 2 Wochen 
in den Sommerferien und 1 Woche in den Weihnachts-/Winterferien). Die Ferienbetreuung kann wochen-
weise gebucht werden (36,00 ú pro Woche f¿r das 1. Kind; 18,50 ú pro Woche f¿r das 2. Kind). 
Bitte beachten! Im Schuljahr 2013/2014 findet aufgrund der Lage der Feiertage in den Weihnachts-
ferien keine Ferienbetreuung im Hort statt. 
 
 
 
 
 
 



An- und Abmeldung 
Anmeldeformulare und alle übrigen Unterlagen erhalten Sie bei den Betreuerinnen im Hort. Für Rückfra-
gen stehen Ihnen gerne Frau Ursprung, Gemeindeverwaltung Malsch, Tel. 07246 707-204 sowie Frau 
Sommer und Frau Beckert vom Schülerhort Tel. 07246 7060909 zur Verfügung. 
 
 
Bei niedrigem Einkommen besteht die Möglichkeit einen Antrag auf Erstattung des Elternbeitrages zu stel-
len; entweder bei der Gemeindeverwaltung Malsch, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, Frau Heinrich, Tel. 07246 
707-107 oder beim Landratsamt Karlsruhe, Jugendamt, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721 
936-7750. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

ĂDas war so ein schºner Tag!ñ 
 
Bereits im Juli machten die damaligen Drittklässler der Mahlbergschule zusammen mit Herrn Balzer und 
Frau Vogel ihren Jahresausflug nach Karlsruhe ins Schülerlabor Mathematik. Nach über einer Stunde An-
fahrt mit Bus und S-Bahn gab es zunächst eine kurze Einführung, welche Dinge man an den verschiede-
nen Stationen erleben, ausprobieren und lernen konnte. Dass Mathe viel mit Knobeln, logischem Denken 
und spielerischem Ausprobieren zu tun haben kann, konnten einige Skeptiker nicht glauben. Doch bereits 
nach fünf Minuten waren alle Schülerinnen und Schüler so vertieft ins Experimentieren, dass sie gar nicht 
merkten, wie schnell die Zeit verging. So manches Kind präsentierte stolz seine gelösten Knobelaufgaben 
und Erfolge. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Nach einer Vesperpause ging es dann wieder mit den öffentlichen Verkehrsmitteln nach Rüppurr zum 
Abenteuerspielplatz. Dort angekommen, schlüpften einige Kinder sogleich in die mitgebrachten Badeklei-
der und kühlten sich in der vorbeifließenden Alb ab oder tollten ganz einfach auf dem Spielplatz umher.  
Als Überraschung kam kurz vor der Rückfahrt noch eine Mama und brachte allen ein Eis vorbei. Vielen 
Dank nochmals dafür! 
 

 
 
Müde, aber glücklich und zufrieden machten sich schließlich alle auf den Heimweg nach Völkersbach. 
Beim Aussteigen aus dem Bus schwªrmte eine Sch¿lerin: ĂDas war die schºnste Mathestunde meines 
Lebens!ñ 
 
Mareike Vogel 
 
 

 
 
 
 

ĂErstklªssler fliegen auf den Mondñ 
 
Fasziniert verfolgten die Erstklässler der 1a und 1b der Johnann-Peter-Hebel-Schule die Premiere des 
Theaterst¿cks ĂPeterchens Mondfahrtñ und machten sich  gemeinsam mit der  Schauspielerin Stefanie 
Ramisch auf die Reise zum Mond, um das verlorene Bein des Maikªfers ĂHerrn Sumsemannñ zur¿ck zu 
gewinnen. Musikalisch begleitet wurde die Solodarstellerin von ihrer Tochter Ronja Ramisch, die sich freu-
te an ihrer ehemaligen Schule f¿r Ădie Neuenñ spielen zu d¿rfen. Gekonnt entlockte die Zehnjªhrige  ihrer 
Geige und ihrem Akkordeon die zur Handlung passenden Klänge und begeisterte so auch akustisch ihre 
jungen Zuhörer. 



 
 
Höchst konzentriert und gefesselt von der Handlung , in deren Verlauf die Darstellerin immer wieder  in die 
unterschiedlichsten Rollen schlüpfte und durch kreative und fantasievolle Requisiten die Fantasie der Kin-
der anregte, verging die Zeit viel zu schnell. Mutter und Tochter wurden von ihren jungen Zuschauern mit 
einem krªftigen  Applaus belohnt und mit Lob Ă¿bersch¿ttet.ñ     
              
Vielen Dank für diese wundervolle schauspielerische und musikalische Darstellung, wir hoffen, dass sich 
noch vielen Kindern die Möglichkeit bietet, diese Vorstellung des Kindertheaters Theaterta zu besuchen! 
(Solostück ab 4 Jahren und für die Grundschule nach dem Kinderbuch von Gerdt von Bassewitz) 
H. Barthel-Braun u. Ute Stockhausen 
 
 
 
 

Schulen im Umkreis     
 
 

Albert-Einstein-Schule Ettlingen 
 

Kompetenztraining für die 2-jährige Berufsfachschule an der Albert-Einstein-
Schule Ettlingen 
 
Bereits in der ersten Schulwoche durften die neu an der AES aufgenommenen Schülerinnen und Schüler 
der 2-jährigen Berufsfachschule ein speziell auf sie zugeschnittenes Programm durchlaufen. Statt Stun-
denplan und Schulbücher erhielten sie an vier aufeinanderfolgenden Tagen ein Kompetenztraining, wel-
ches ihnen u. a. helfen soll, den eigenen Lerntyp zu erkennen, die persönliche Sozialkompetenz zu erwei-
tern und bisher angewendete Lernstrategien zu überprüfen bzw. weiterzuentwickeln. 
 
 


